
 

 
  

 
 
   
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herbstuniversität ATTAC-Schweiz 2011 

4. – 6. November 2011 in Genf 

 

Maison des Associations, Rue des Savoises 15 
 

Die Schulden der europäischen Länder stehen plötzlich im Mittelpunkt der Medien als das 

grosse Problem unserer Zeit. Der IWF, die europäische Zentralbank und die europäische 

Union erteilen « grosszügig » neue Kredite und setzen strenge Sparmassnahmen durch wie 

zum Beispiel Lohnkürzungen, drastische Reduktion der öffentlichen Ausgaben und 

Privatisierungen. 

 

Es ist Zeit, dieses Problem unter einem anderen Blickwinkel zu betrachten! 

 

Woher kommen diese Schulden? 

Welche Rolle hat die Spekulation in der Schuldenspirale?  

Welche Rolle haben die Regierungen, die Finanzmärkte, die Banken? 

 

Die Reaktionen auf die drastischen Sparmassnahmen liessen nicht lange auf sich warten. 

Sie sind vielfältig: Ablehnung der Rettung von Banken durch den Staat, Bildung einer 

Bewegung der Empörten, Streik, Demonstrationen.  

 

Welches sind die Forderungen dieser Bewegungen?  

Welche Zunkunftsperspektiven haben sie?  

 

Und die Schweiz ? Eine Insel des Wohlstandes mitten in einem Europa gezeichnet durch 

soziale Konflikte? Aber auch hier gibt es seit langem neoliberale Politik und 

Sparmassnahmen. Die Ungleichheiten von Einkommen und Vermögen sind sehr 

ausgeprägt und verstärken sich. Wir werden diese Themen im Zusammenhang mit der 

Steuerpolitik anschneiden.  

Wie in anderen Ländern gibt es auch in der Schweiz Steuersenkungen für Unternehmen 

und Reiche. Die Politik der leeren Kassen rechtfertigt Kürzungen der Ausgaben im Bereich 

der Gesundheit, der Bildung und der Forschung, im öffentlichen Verkehr … und das in 

einem der reichsten Länder der Welt! 

Welche Antworten auf diese Politik, welche Kämpfe? 

  Europa : Schulden und soziale Kämpfe… und die Schweiz ?   

Die Herbstuniversität ist organisiert von Attac 

in Zusammenarbeit mit dem Centre Europe-Tiers Monde (CETIM) 

und dem Comité pour l’Annulation de la dette du Tiers Monde (CADTM) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Freitag 4. November 2011    

17h30 Film über die Mobilisation der Empörten in Europa 

19h00 Apéro gespendet von Attac 

20h00      Die Krise der öffentlichen Schulden in Europa (französisch). Pascal Franchet, 

CADTM. 
 

Programm 

  Samstag 5. November 2011     

9h00-12h30   Vier Beispiele europäischer Länder in der Schuldenkrise 

ISLAND : Was steht hinter dem « Nein » der Isländer zur Bankenrettung 

durch den Staat : der Präsident, die Politik und die Öffentlichkeit. 

Sigurbjörg Sigurgeirsdóttir, Université d’Islande, Reykjavík. 

IRLAND : Schulden und Sparmassnahmen, Hintergründe der Krise und 

Reaktionen (englisch). Andy Storey, University College, Dublin. 

GRIECHENLAND : Die Kampagne für die Schuldenprüfung (englisch). 

Christina Laskaridi, Campagne pour l’audit de la dette, Athen. 

SPANIEN : Wie reagiert die soziale Bewegung auf Schuldenkrise und 

Sparmassnahmen (französisch).  

Jérôme Duval, Patas Arriba (Attac-CADTM), Valencia, Spanien. 

12h30-14h   Mittagessen  

14h00  Podiumsdiskussion mit den ReferentInnen : welche Lösung für die europäische 

Schuldenkrise? Welche Perspektiven für die sozialen Kämpfe?  

15h30  Workshops (die Empörten in Spanien, Zukunft von Attac-CH, weitere Vorschläge…) 

17h30  Die Zukunftsaussichten der Steuern auf Finanztransaktionen (französisch). 

Jacques Cossart, Attac Frankreich. 

19h00-20h30 Abendessen 

20h30  Kulturelles Abendprogramm 
 

Spectacle de Patrick Chevalier « Le$ Prédateur$ » 

Texte de Patrick Chevalier et Ismaïl Safwan, mise en scène et musique d'Ismaïl Safwan  
 

Musik mit den « Haricots Sauvages » 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Sonntag 6. November 2011   

 

10h00 - 11h00  Schweiz: Steuersenkung für Unternehmen, bis wie weit? (französisch) 

Magali Orsini, Attac Genève 

11h00 - 12h00  Schweiz:  Wie 25 Milliarden Franken jährlich zugunsten der Bevölkerung 

rückverteilt werden können (deutsch). 

Hans  Baumann, Denknetz 

12h00 - 13h30  Mittagessen 

13h30 - 16h00 Generalversammlung von Attac-Schweiz (für Mitglieder) 

Ort   

Die Herbstuniversität von Attac findet statt im 

Maison des Associations, Rue des Savoises 15, Genf, Schweiz.   

Gare 

Maison des Ass. 



 

Sprache 

Für die drei Tage steht eine Simultanübersetzung französisch-deutsch und englisch- 

französisch zur Verfügung. 
 

Anmeldung 

Schreibt euch bitte ein. Es erleichtert uns die Organisation. Sendet eure Angaben an  

geneve@attac.org (Stichwort: Herbstuniversität). 
 

Kosten 

Es handelt sich um einen Richtpreis. Niemand soll aus finanziellen Gründen auf die 

Teilnahme verzichten.  

Freitag :  gratis ; 

Samstag :  30 Fr. mit Spektakel, 20 Fr. ohne Spektakle ; 

Sonntag :  10 Fr.  
 

Essen 

Samstag Mittag und Abend und Sonntag Mittag gibt es die 

Möglichkeit, preisgünstig zu essen. 

 

Wie alle Jahre bereiten uns « Les Simples » aus Sitten 

biologische Mahlzeiten zu. 

Ort :  Samstag : rue du Vieux-Billard 25. 

Sonntag : vor Ort. 
 

Unterkunft 

Auf der Internetseite http://www.attac.ch/geneve/ , Seite l’Uni d’automne gibt es 

eine Liste mit relativ günstiger Unterkunft. 

Information 

Über eventuelle Änderungen des Programms informiert die Internetseite 

http://www.attac.ch/geneve/ . Für Fragen schreibt an geneve@attac.org . 


